
  

حِيمِ  َّ حْمنِ الر  َّ  بِسْمِ الِله الر 

بِي ِ ﴿ َّ لَّى الن  ُونَّ عَّ ل  هُ يصَُّ تَّ ٰٓئِكَّ له مَّ َّ وَّ َّ الله ه ٰٓا  ط إنِ  نُوا    يَّ مَّ َّذ۪ينَّ اه ا ال  اَّي هَُّ
ل ِمُوا تَّسْل۪يما   سَّ لَّيْهِ وَّ ُوا عَّ ل   ﴾ صَّ

  ِ َّ سُولُ الله  لاَّةَّ فِي  :  قَّالَّ رَّ َّ الص َّ لَّي  لَّيْلَّةِ  أَّكْثِرُوا عَّ ةِ، وَّ يَّوْمِ الْجُمُعَّ
يَّوْمَّ   ا  افِع  شَّ أوَّ  ا،  هِيد  شَّ لَّهُ  كُنْتُ  لكَِّ  ذَّ لَّ  فَّعَّ نْ  فَّمَّ ةِ،  الْجُمُعَّ

ةِ   . الْقِيَّامَّ

Werte Muslime! 

Das Ausbringen von Salawat auf den Propheten  

gehört zu jenen Dingen, die uns unser Erhabener 

Herr befohlen hat. 

Natürlich weiß jeder, wie man Salawat ausbringt. 

Weil das Ausbringen von Salawat aber so viele 

Vorzüge für uns hat, wollen wir heute trotzdem 

etwas näher hierauf eingehen.   

Jede Salawat, die wir auf den Propheten  

ausbringen, erreicht ihn. Denn der Erhabene Allah 

hat Engel extra damit beauftragt, die Salawat von 

uns entgegenzunehmen, vor den Propheten  zu 

bringen und zu sagen: „Der Soundso sendet dir 

seine Grüße!“ 

Der Prophet  sagte hierzu: „Wahrlich hat Allah 

Engel, die auf der Erde umherreisen, um mir die 

Grüße meiner Gemeinschaft zu überbringen!“ 
(En-Nesa’i, Nr. 1282) 

Und der Erhabene Allah spricht im Edlen Koran 

hierzu: „Gewiss bringen Allah und Seine Engel 

Salawat auf den Propheten aus. O ihr, die ihr 

glaubt, bringt auch ihr Salawat auf ihn aus und 

grüßt ihn mit dem Friedensgruß!“ (El-Ahzâb, 56) 

Werte Gemeinde!   

Es gibt Unterschiede zwischen der Salawat des 

Erhabenen Allah, der Engel und der Menschen:  

Wenn der Erhabene Allah Salawat auf Seinen 

Propheten  ausbringt, sendet Er damit Seine 

Barmherzigkeit und Seinen Segen auf ihn herab 

und erhöht ihn in den Rangstufen bei Sich.  

Wenn die Engel Salawat auf den Propheten  

ausbringen, sprechen sie Bittgebete für ihn.  

Und wenn die Gläubigen Salawat auf den 

Propheten  ausbringen, ist damit ihr Bittgebet für 

ihn, ihr Lobpreis auf ihn, ihre Wertschätzung für 

ihn und ihr Gruß an ihn gemeint. 

Den Lohn, den die Gläubigen hierfür erhalten, 

bezifferte der Prophet  wie folgt: „Wer eine 

Salawat auf mich ausbringt, auf den bringt Allah 

zehn Salawat aus, löscht zehn seiner Sünden und 

erhöht ihn um zehn Rangstufen!“ (En-Nesa’i, Nr. 1297) 

Werte Brüder!  

Wer dem Propheten  auf dem 

Versammlungsplatz des Jüngsten Gerichts nahe 

sein möchte, sollte viel Salawat auf ihn 

ausbringen. Denn er  sagte: „Jener der 

Menschen, der mir am Tage der Auferstehung 

am nächsten sein wird, ist der von ihnen, der die 

meisten Salawat auf mich ausgebracht hat!“ (Et-

Tirmidhi, Nr. 484) 
Wer möchte, dass seine Bittgebete erhört werden, 

sollte zu deren Beginn Salawat ausbringen. Denn 

in einem Hadith heißt es: „Solange einer, der ein 

Bittgebet spricht, nicht Salawat auf den 

Propheten und seine Familie ausgebracht hat, 

liegt ein Schleier über seinem Bittgebet, (der 

dessen Annahme verhindert).“  (Ebu Scheykh) 

Und als der Gesandte Allahs  einmal einen Mann 

sah, der beim Bittgebet im Anschluss an das Gebet 

nicht die Salawat und den Selam ausbrachte, sagte 

er: „Der Mann hat übereilt gehandelt!“ Danach 

rief er den Mann zu sich und sprach: „Wer immer 

von euch ein Bittgebet spricht, soll darin zuerst 

den Erhabenen Allah lobpreisen und dann die 

Salawat und den Selam auf mich ausbringen. 

Anschließend soll er bitten, um was er will!“ 
(Tirmizi) 

Wir wollen unsere Khutbe mit folgendem Hadith 

schließen: „Wahrlich gehört der Freitag zu euren 

vorzüglichsten Tagen. Deshalb vermehrt an ihm 

die Salawat auf mich!“ (Ebu Dawud: Sunen : Es-Salah: 116 (Nr. 

1531)) 


